
 

Bildungsangebot 

Der Gruppenführer im Rettungsdienst richtet sich an Rettungssanitäter, Rettungsassistenten und 

Notfallsanitätern, die in Zukunft im Rettungsdienst Führungsaufgaben übernehmen sollen. 

Bei Unfällen oder Unglücken, bei denen es zu einem Massenanfall an Verletzten (MANV) 

kommt, übernimmt häufig das erste eintreffende Rettungsmittel die vorübergehende 

Einsatzleitung. Dies geht mit Führungsaufgaben einher. 

Ziel der Ausbildung ist es, Sie als Gruppenführer auszubilden, damit Sie z.B. bei einem MANV 

die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten als Führungskraft kennen. Durch die Weiterbildung 

sind Sie in der Lage, eine Einheit bis zu einer Stärke einer Gruppe (0/1/8) zu führen und den 

Einsatz zu leiten. 

Zulassungsvoraussetzungen 

• Mindestens abgeschlossene Ausbildung zum Rettungssanitäter 

• (regelmäßige) Einsatzerfahrung im Rettungsdienst 

Anerkennung 

• Die Qualifizierung zum/zur Gruppenführer*in Rettungsdienst kann auf die 30-

stündige Rettungsdienstfortbildung für Personal im Rettungsdienst gemäß §5 Absatz 4 

RettG NRW angerechnet werden. Für die Anerkennung der Fortbildungsinhalte sind 

gemäß §7 Absatz 3 Satz 1 RettG NRW die ÄLRD zuständig. 

Im Rahmen der Ausbildung werden u.a. folgende Themen und Inhalte behandelt: 

• Grundlagen der Führung (DV 100) 

• Rechtliche Voraussetzungen im Einsatz 

• Grundlagen Einsatztaktik 

• Gefahren der Einsatzstelle 

• Zusammenarbeit mit Feuerwehr, Polizei, THW, Notarzt und LNA 

• Landeskonzept der überörtlichen Hilfe NRW 

• Gefahren der Einsatzstelle 

• Taktische Zeichen, Lagedarstellungssystem NRW 

• Planspiel, Planbesprechung, Planübung, Geländeplanspiel 

Anhand von einem Planspiel oder Simulationsübungen erhalten Sie die Möglichkeit, die 

Inhalte in der Praxis zu üben. Die Weiterbildung zum Gruppenführer Rettungsdienst schließt 

mit einer Schriftlichen Erfolgskontrolle und einer Planspielprüfung ab. 

Unsere Unterrichtszeiten sind: 

Montag - Freitag 09:00 – 16:15 
 

 


